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Stadtplan

3-fach Turnhalle Tellenfeld
Grenzstrasse 9b
8580 Amriswil



Teilnehmerliste
Name Mannschaftsname

Mixed
Pirmin Vogel / Daniela Grätzer Froggy
Helmut Schenk / Silvia Steffen Adelboden
Rossini Laetitia / Yves Bula Hitol
Erich Stark / Renate Mielsch Golfvolley
Antonio Colanero / Tatjana Noser Italo-Slove
Otmar Bünzli / Andrea Bünzli The Coyote
Paul Mielsch / Monika Häberlin HARIBO
Marion Singer / Roberto Lacava Dog & Cat
Melanine Vogel / Jonas Zenzer Joel
Toni Koller / Chantal Stäheli Coach and Speedy – Women
Anita Scardanzan / Bruno Scardanzan Rompie
Regula Marfurt –Kaufmann / Roland Schneider AI-SG
Nicole Fuchser / Philo Steiner Perfectly Married
Goran Stanojevic / Cornelia Knuchel GogiCony
Lea Fuchser / Dominik Willennegger Freaky Bull
Erich Rast / Brigitte Bürgi „Winterthurer/in“

Herren
Pirmin Vogel / Pius Lusser Greem Basilisk
Erich Stark / Antonio Colanero Pallavolo
Roberto Lacava / Josef Waser Resident Evil
Helmut Schenk / Harald Stäheli 1001Nacht
Philipp Steiner / Goran Stanojevic Real Madrid
Christof Sidler / Erich Rast MIKASA
Bernhard Achermann / Daniel Maurer GSC Aarau
Paul Mielsch / Peter Mielsch Bebbi
Jonas Jenzer / Tahir Ferizaj JOTA
Tino Staub / Roland Schneider Appenzeller Bären

Damen
Chantal Stäheli / Jacqueline Denicola Hawai
Renate Mielsch / Monika Häberlin Moren
Silvia Steffen / Tatjana Noser 10 PTA
Rossigni Laetitia / Daniela Grätzer Grutol
Regula Marfurt – Kaufmann / Hatice Bäuerle Hati + Regi
Nicole Fuchser / Lea Fuchser Freakysister
Anita Scardanzan / Erika Roth Scaro
Brigitte Bürgi / Canan Jigounov Powergirl
Melanie Vogel / Sandra Steinemann MESS
Sarah Scheiber /  Cornelia Knuchel Mafia-Girl



Allgemeine Informationen
Durchführen des Beachvolleyball
Das Turnier wird bei jeder Wetter durchgeführt. Siehe den TXT und Internet www.gcsg.ch nach.

Treffpunkt
Alle Spieler / Innen  treffen sich um 7.30 Uhr (Mixed) 13.30 Uhr (Herren und Damen) bei Turnhalle
Tellenfeld in Amriswil.

Auslösung
Es wird für jeder Kategorie um 7.30 Uhr von Turnierleiter ausgelöst.

Teilnahmeberechtigte
Alle Spielerinnen und Spieler, welche sich fristgerecht angemeldet und die Startgebühr von Fr. 30.- vor
Turnierbeginn bezahlt hat, sind Teilnahmeberechtigt.

Spielregeln
Alle spiele werden auf 1 Gewinnsatz auf 15 Punkte, Mindestdifferenz bei 2 Punkte, ohne Limite
(z.B. 35:33). 
Rallye-Point - Zählweise, jeder Ballwechsel ergibt einen Punkt.
Auszeit: maximal 2 Time-Outs (30 Sekunden) pro Satz und Team.

Modus
Mixed
Doppeleleminations-Tableau mit Halbfinal und Final: die Plätze 3 bis 16 werden ausgespielt.
Damen und Herren
Gruppenspiel mit Halbfinal und Final:

Schiedsrichter
Die SchiedsrichterInnen werden grundsätzlich von den Verlierern des vorige Spiels gestellt. Ausnahme:
Erstrunden - SchiedsrichterInnen werden von Veranstalter gestellt.

Protest vom Spiel
Schiedsrichter melden und fertig spielen, Formular ausfüllen und Protestgebühr von Fr.50.-bezahlen
(Fr.30.- Arbeitsgebühr Fr.20.-zurückerstatten)

Preise
Die Preise werden von GCSG zugestellt. Es gibt bei jeder Kategorie platzierte Teams Natural – Preise

Resultat
Jeder Spieler / Innen erhält am Schluss des Turnier die Resultate.

Festwirtschaft
Für den Durst und Hunger organisiert GC St.Gallen einen Festwirtschaft für euch.

Kinder
Wir haben Kinder-Spielplatz. Die Eltern sind verantwortlich für die Kinder zu hüten.

Abendunterhaltung
Nach dem Beachvolleyball Turnier können wir am gleichen Ort grillieren.
Fleisch kann man bis 13.00 Uhr bei uns bestellen.

Versicherung
Für den Diebstahl und die Verletzungen sind auf eigene Versicherung Verantwortung.



Beachvolleyball-Reglement
1. Spieler: 2 gegen 2

2. Erwachsene 8x16 m Zonen: keine Unterteilung in Netz- und Rückraum.

3. Linien:  Linie  zur Feldabgrenzung gehört zum Spielfeld.

4. Netzhöhe:
Herren 2.43m
Mixed  2.30m
Damen 2.24m
Ball: 65 - 67 cm Umfang, 260 - 280 g, Druck: 0.175 bis 0.225 cm2

Offizieller Ball SVBV: Mikasa VLS 200

5. 1 Gewinnsätze auf 15 Punkte, Mindestdifferenz bei allen Sätzen 2 Punkte, ohne
Limite (z.B. 35:33). 
Rallye-Point Zählweise, jeder Ballwechsel ergibt einen Punkt.
Seitenwechsel (ohne Pause): nach insgesamt 10 Pkt. (8:2, 27:23) Auszeit: maximal 2
Time-Outs (30 Sekunden) pro Satz und Team.

6. Service: nur 1 Aufwurf des Balles (mit Aufwurf beginnt Spielzug).

7. Serviceannahme: oberes Zuspiel nur absolut sauber.

8. Pass: übers Netz nur rechtwinklig zur Schulterachse (keine Körperdrehung).

9. Block: zählt als Berührung ausser beim Service auf alle netzüberquerenden Bälle
erlaubt.

10. Berührung: Ball kann grundsätzlich mit allen Körperteilen gespielt werden.

11. Angriff: Schlag muss sauber sein, keine Finte oder Heber mit offener Hand.

12. Verteidigung: "Beach-Verteidigung" nur auf hart geschlagene Bälle.

13. Positionen: existieren nicht, ausser bei Servicegewinn Wechsel des Spielers.

14. Netzfehler: Netzberührung ausser mit Haaren ist nicht erlaubt.

15. Mittellinie: Da es keine Mittellinie gibt, ist ohne Behinderung des gegnerischen
Spiels das Betreten der anderen Feldseite erlaubt.


